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SPIEGEL-Bestseller-Autorin Miriam Davoudvandi liest in Oyten

Am Freitag, 2. Oktober, ist die SPIEGEL-Bestseller-Autorin Miriam Davoudvandi mit ihrem Buch „Das können wir uns nicht leisten“ zu Gast. Darin setzt sich die Journalistin eindrucksvoll mit dem Thema Armut in Deutschland auseinander.

Die Gleichstellungsbeauftragte Anna Pajak und Gemeinwesenkoordinator Hans Eder laden zu einer besonderen Lesung ein: Am Freitag, 2. Oktober, ist die SPIEGEL-Bestseller-Autorin Miriam Davoudvandi mit ihrem Buch „Das können wir uns nicht leisten“ im Rathaussaal zu Gast.

Das im März erschienene Buch stieg unmittelbar nach seiner Veröffentlichung auf Platz fünf der SPIEGEL-Bestsellerliste ein. Im Rahmen ihrer aktuellen Lesereise durch Deutschland, Österreich und die Schweiz macht die Autorin nun auch Station in Oyten.
In ihrem Buch setzt sich die Journalistin Miriam Davoudvandi eindrucksvoll mit dem Thema Armut in Deutschland auseinander. Die in Rumänien geborene Autorin, die im Alter von sechs Jahren mit ihrer Familie nach Süddeutschland zog, schildert offen und persönlich, was es bedeutet, in finanzieller Armut aufzuwachsen. Dabei beschreibt sie nicht nur die wirtschaftlichen Herausforderungen des Alltags, sondern auch die Auswirkungen auf Freundschaften, Beziehungen, Selbstwertgefühl und psychische Gesundheit.

Davoudvandi berichtet von einer Kindheit, in der sie erleben musste, wie selbstverständlich Urlaub, große Häuser oder Freizeitaktivitäten für viele andere Familien waren. Gleichzeitig entwickelte sie früh Strategien, um die eigene Armut vor ihrem Umfeld zu verbergen. So vermied sie beispielsweise, Freundinnen und Freunde in die kleine Wohnung ihrer Familie einzuladen.

Armut ist in Deutschland nach wie vor ein gesellschaftlich relevantes Thema und oftmals mit Scham verbunden. Viele Betroffene versuchen, ihre Situation vor anderen zu verbergen. Miriam Davoudvandi macht mit ihrem Buch deutlich, wie prägend finanzielle Unsicherheit für das gesamte Leben sein kann. Der Satz „Das können wir uns nicht leisten“ sei dabei zu einem ständigen Begleiter ihrer Kindheit und Jugend geworden. In ihrer Lesung erzählt sie, wie diese Erfahrungen ihr Leben bis heute beeinflussen und weshalb persönlicher Fleiß allein häufig nicht ausreicht, um Armut zu überwinden.

Die Lesung beginnt um 19 Uhr im Rathaussaal Oyten, Einlass ist ab 18.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.
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